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Weitere

technische Merkmgle

Die PENTONA ll ist eine Kleinbildkomero mit dem Aufnohmeformot

24X36 mm. Es l<önnen olle Sorten perforierten 35-mm-Kleinbild-
filmes, selbstverstöndlich' ouch Forbfilmes, in den hondelsüblichen

Potronen verwendet werden.

Einfoches und bequemes Filmeinlegen.

Hohe Auf nohmebereitschoft durch ho ndlichen Schnelloufzug.

Genoue Bildbegrenzung durch Leuchtrqhmen im großen Sucherbild'

Einfoche Ermittlung der Blendenzohl bei Blitzoufnohmen durch

Blendenrechne

Objektiv Meyer-Trioplon 3,5/45 mm

Entfernungseinstellung: rc bis 1 m

Schö rfentiefensko le

Schnoppschußeinstellung für zwei Beröiche

Automotverschluß ,;Priomot", Verschlußzeiten 11125,1i60, 1/30 s u. B.

Blitzlicht-Synchronisotion (L-Scholter)

Auslöser mit Gewinde für Droht- oder Selbstouslöser

Sicherung gegen Doppelbelichtung und Leerbilder

Steckschuh für Zusotzgeröte
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Einlegen Rückwondverriegelung (22) öffnen (siehe Abb. 4). Gehöuserückwond

des Films noch unten obziehen.

Filmondruckplotte (17) hochkloppen. Potrone mit Film (Spulen-

knopf noch oben) in Blottfeder (18) einsetzen. Filmonfong in derr

Schlitz der Aufwickelspule (13) einschieben und mit dem ersten oder

zweiten Perforotionsloch einhöngen. Film durch Drehen om Spulen-

röndel (12) oufspulen, bis der Anfong der unteren Perforotionsreihe

unter dem Scholtrod (15) steht. Scholtrodzöhne müssen dobei in die

oberen Perforotionslöcher eingreifen.

Filmdruckplotte (17) hochkloppen. Gehöuserückwond onsetzen und

unter Bewegen des Rückspulknopfes (zt) noch oben schieben (zum

Einreifen in die Potrone). Rückwond verriegeln (22, Abb' 4)' Schneil-

sponnhebel (5) in Pfeilrichtung bis zum Anschlog schwenken'

Bildzöhler (1) durch Drehen in Pfeilrichtung ouf Morkierungspunkt

stellen. Zweimol ouslösen und sponnen (Bildzöhler steht ouf 1)'

Kqmero ist oufnohmebereit'



Bezeichnung der wichtig-
sten Teile

l Bildzöhler

2 Auslöser

3 Steckschuh

4 Belichtungszeitenskole

5 Schnellsponnhebel

6 Morkierungspunkt für
Blendeneinstellung

7 Morkierungsku:rkt für
Zeitein steller

B Schör{entiefenskole

9 Entfernungsskole

10 Morkierungspunkt für
Ent{ern u ng sei nstel I u ng

11 Blitznippel

Dos muß mon
besonders
beqchten

(Ku rzo n leitu ng)

(
1. Rückwondverriegelung (22) öffnen (siehe Abb, 4). Gehöuserück-
wond (20) noch unten obziehen, Filmondruckplotte (17) zurück-
klo ppen.
2. Potrone mit Film in Blottfeder (18) einsetzen, Film in die Auf-
wickelspule (13) einhöngen und oufspulen, bis Anfong der unteren
Per[orotionsreihe unter dem Scholtrod (15) steht.

3. Gehöuserückwond (20) onsetzen, unter Bewegung des Rückspul-
knopfes (21) gonz noch oben schieben. Rückwond verriegeln (22,

Abb. 4).
4. Schnellsponnhebel (5) bis Anschlog schwenken, Bildzöhler (1)

suf Morkierungspunl<t stellen.

5. Zweimol ouslösen und sponnen. Komero ist oufnqhmebereit,

6. Belichtungszeit mit Röndelring (25), Blendenzohl mit Griffstück
(24) und Entfernung mit Entfernungseinstellring (23) einstellen.

7. Wenn dos Mctiv im Sucherfeld sichtbor ist, Auslöser (2) ruhig
bis Anschlog drücken. Vor der nöchsten Aufnohme Schnellsponn-
hebel (5) durchschwenken. Dobei Rückspulknopf (21) oder Bild-
zöhler (1) nicht versehentlich obbremsen.
8. Noch 36 Aufnohmen nicht weiterscholten, sondern
knopf (21) herousziehen, Rückspulouslöser (14) eindrücken
zu rückspu Ien.

Rückspul-
und Film

9. Gehöuserücl<wond obziehen und Potrone mit Film entnehmen,

Neben der Beochtung dieser Punkte ist es erforderlich, sich mit de(
Hinweisen der Bedienungsonleitung gründlich vertrout zu mochen\



) ( t Beispie!Einstellen
der Belichtungszeit

Einstellen
der Blende

Einstellen
der Entfernung

Röndelring (25) drehen, bis Morkierungspunkt (7) der gewünschten
Belichtungszeit gegenü bersteht.

Es bedeuten ts Zeitoufnohme beliebiger Douer
125 11125 s

60 1160 s

30 1/30 s

Griffstück (24) drehen, bis Morkierungspunkt (O) der Blendenzohl
gegenübersteht, die für die eingestellte Belichiungszeit notwendig ist.

Meterzohl ouf Entfernungsskole (S) dem Morkierungsdreieck (10)
gegenü berstel len.

Schnoppschußeinstellungen I Beim Einstellen ouf den zwischen derr
Meterwerten 4 und 6 ongebrochten Rotpunkt reicht die Schörfe bei
Blendenzohl 8 von 2,50 m bis oo, beim Einslellen ouf den Rotpunkt
neben Meterwert 2 von 1,40 bis 3,0 m,

Die Ausdehnung der Schärfentiefe konn on der Skole (8) obgelesen
werden. Doztr befinden sich iinks und rechts vom Morkierungspunkt
f ür Ent{ernungseinstellung (10) Blendenzohlen. Gleichen Blenden-
zohlen gegenüberstehende Meterzohlen umfossen den Scirörfen-
ti efen bereich.

Eei Einstellung einer Entfernung von 2,0 m reicht die Schörfe bei

.,
Wenn gewünschter Bildousschnitt innerholb des Sucherfeldes liegt,

Auslöser (2) r u h i9 bis zum Anschlog drücken. Schnellsponn-

hebel (5) bis zum Anschlog schwenken. PENTO'NA ist wieder ouI-

nohmebereiti . :' ,

Beim Bewegen des Schnellsponnhebels nicht versehentlich Rück-

spulknopf (21) oder Eildzöhler (1) obbremsen!

Noch der 36. Aufnohme Schnellsponnhebel nicht mehr bewegeri,

Film wird sonst ous der Potrone gezogen.

Rückspulknopf (21) bis zum Anschlog herousziehen. Rückspulous-

löser (14) eindrücken und gleichzeitig Rückspulknopf in Pfeilrich-

tung dr:e[en, bis ein Widerstond spü1bor wird. Gehöuserückwond

(20) obziehen und Filmouf{ong von der Au{wickelspule (13) lösen.

Potrone entnehmen,

Aufnohme

Entnehmen des

belichteten Filmes
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Hinweise Bei Nohoufnohmen unter 1 m müssen hondelsübliche Vorsotzlinsen

für Nohoufnohmen von 1 oder 2 dpt (Dioptrien) mit einer Steckfossung von 32 mm @

ouf dos Objektiv gesteckt werden.

Es ist zu beochten: O Bei Aufnohmeentfernung unter 1 m ist bei der Bildbetroch-

tung durch den Sucher dos Bildfeld um co. 1/3 noch unten zu ver-

legen, do der Bildousschnitt des Suchers einer größeren Aufnohme-

entfernung entspricht (Porolloxe).

O Um eine genügende Schörfentiefe zu erholten, mindestens oul

Blendenzohl 8 obblenden.

€ Fester Komerostondpunkt verhilft zu gutem Ergebnis (Stotiv),

Bereitschoftstosche, Trogriemen, Drohtouslöser, Steckf i lter, Vorsotz-

linse und Gegenlichtblende mit 32 mm Aufsteckdurchmesser. Ge-

genlichtblende und Filter sind gemeinsom verwendbor.

Zubehör

zur PENTONA

)

Fobrikot

)

Blitzlichtoufnohmen Der Priomotverschluß ist für Blitzlompen synchronisiert (L-Scholter),
die im Steckschuh (3) oder mittels Trögerschienen befestigt werden
können. Blitzleuchte und Blitznippel (11) werden durch Synchron-
kobel verbunden. Die Zündsponnung dorl 24 V nicht übersteigen.
Obenstehende Tobelle gibt Auskunft über verwendbore Blitzlompen
und einzustellende Belichtungszeiten.

Blendenrechner Mit Hilfe des Blendenrechners wird die erforderliche Blende für
Blitzoufnohmen eingestellt (Meterzohlen ouf Griffstück (24) und
Leitzohlen on der Unterseite des Objektivtubus). Meterzohl der f ür
die Blitzlompe gültigen Leitzohl gegenüberstellen.

Wir bitten Sie, olle in dieser Anleitung gegebenen Hinweise zu
beochten. Durch unsochgemöße Behondlung der Komero l<önnen
Schöden entstehen, deren Behebung oußerholb unserer Gorontie-
leistung liegt.

Durch Weiterentwicklung der Komero können sich geringfügige Ab-
weichungen von dieser Druckschrift ergeben.
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TABELLE FUR NAHAUFNAHMEN

Die ongegebenen Werte stellen die Entfernung von der Vorsotzlinse

bis zum Gegenstond dor.

Es empfiehlt sich, Blendenzohlen größer ols 5,6 zu verwenden

(2. B. 8, 11,16 oder 22).

")

Objektiveinstellung
Vorsotzlinsen in Dioptrien

1 2 -1

oo 100 cm 50 cm 33 cm

1m 50 cm 33 cm 25 cm

191817t615141312 25242322

Bezeichnung der wichtigsten Teile

12 Spulenröndel 21 Rückspulknopf
13Au{wickelspule 22Ver,":eEelungsknopf
14 Rückspulouslöser 23 Entfernungs-
15 Scholtrod einstellring
16 Suchereinblick 24 Griffstück des
17 Filmondruckplotte Blendenringes
18 Blottfeder 25 Röndelring für
19 Trogriemenknopf Zeiteinsteller
20 Gehöuserückwond 26 Stotivgewinde
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YEB PENTACON DRESDEN
Komero- und Kinowerke
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